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Am 30. Juni 2017 hat die Europäische Rundfunkunion (EBU) eine
Partnerschaftsvereinbarung mit dem Europarat unterzeichnet. Damit ist die EBU
die 11. Partnerorganisation der Plattform des Europarats mit dem Ziel, den
Journalismus zu schützen und die Sicherheit von Journalisten zu fördern. Die
Plattform wurde im April 2015 frei geschaltet und ermöglicht es, Warnungen zu
veröffentlichen, wenn die Medienfreiheit und die Sicherheit von Journalisten in
Mitgliedsstaaten des Europarats ernsthaft bedroht sind (siehe IRIS 2017-2/2). Seit
dem Start dieser Plattform haben Partnerorganisationen 306 Warnmeldungen aus
35 Ländern veröffentlicht. Diese bezogen sich auf 82 physische Angriffe, 70
Meldungen über die Verhaftung und Inhaftierung von Journalisten sowie auf 36
Fälle von Einschüchterung oder Belästigung und 104 Angriffe, die eine
abschreckende Wirkung auf die Pressefreiheit haben. Diese Warnmeldungen
werden von den Partnerorganisationen an die Plattform übermittelt und
anschließend an die Behörden des betreffenden Landes sowie an die zuständigen
Einrichtungen des Europarats weitergeleitet. Danach folgt ein Dialog mit den
nationalen Behörden. Von allen berichteten Fällen gab es bei etwa der Hälfte
(51%) ein Folllow-up durch die Nationalstaaten oder die Einrichtungen des
Europarats. Die Maßnahmen sowie das Ergebnis des Dialogs werden auf der
Plattform veröffentlicht. Die Plattform war auch Referenzforum für Empfehlungen
und Resolutionen der Parlamentarischen Versammlung des Europarats (PACE)
über die Sicherheit von Journalisten und die Medienfreiheit in Europa (siehe zum
Beispiel IRIS 2017-3/3). Der Generalsekretär des Europarats, Thorbjørn Jagland,
wies darauf hin, dass der Beitritt der EBU zur Plattform ein wichtiges Signal sei.
Die EBU als führendes Netzwerk öffentlich-rechtlicher Rundfunkanstalten arbeite
bereits seit fast 70 Jahren für und mit Rundfunkanstalten in ganz Europa und
werde einen wichtigen Beitrag zur Stärkung der Bemühungen des Europarats zum
Schutz der Freiheit der Medien leisten.

Europarat, Europäische Rundfunkunion schließt sich der Plattform des
Europarates zum Schutz von Journalisten an, Ref. DC 099(2017), 30. Juni 2017
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